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Tor: Jens Maaß (1), Harald Czyzewski (41), Ferdi Schill (31)

Abwehr: Kevin Boos (16), Florian Diehl (6), Philipp Hornung (15), 

Jan Höngen (24), Marcel Schumann (13), Oliver Rapp (18) 

Mittelfeld: Sabri Abichou (11), Naji Assaker (8), Marvin Commo-

dore (20), Marius Wagner (4), Philipp Wesner (5), Yannik Wex (21), 

Björn Wissmann (7), Florian Unckrich (28),

Maximilian Zeringer (14)

Angri� : Vllaznim Dautaj (23), Manuel Helmlinger (17), 

Alexander Kinsvater (9)

Trainer: Tino Häuser

Co-Trainer: Manuel Helmlinger

Physiotherapeut: Heiner Krebs

Betreuer: Jürgen Parzelka

Sportliche Leiter: Hans Karl Schäfer u. Johann Pauly

1. Vorsitzender: Ste� en Jung

Mannschaftskader
SG RWO Alzey

Mannschaftskader
ASV Maxdorf

Schiedsrichter zum heutigen Siel:
SR: Marvin Schmidt (SV 1919 Rodenbach)

SRA 1: Jürgen Schäfer (FC 1932 Queidersbach)
SRA 2: Adrian Jakubowicz (SV 1912 Steinwenden)

Frank Haas, Marco Zühlsdor� , Dennis Pfei� er, Tobias Winsel,

Taner Özdemir, Christian Jesberger, Rick Martsfeld, Felix Sem-

britzki, Ronny Krause, Alex Völkl, Thomas Gomola, Patrick Hilzen-

degen, Kai Reinholz, Jannik Said, Fabio Ferrante, Sascha Rühm

Manuel Gunzelmann, David Gerner, Markus Bussek

Trainer: Michael Rot

Torwarttrainer: Thomas Mauren

Co-Trainer: Rainer Hauck

Physiotherapeut: Christopher Scherr

Betreuer: Frank Marnet

Betreuer: Ludwig Schimbeno

Abteilungsleiter: Leo Heil

1. Vorstand: Alfons Wiebelskircher

Torschützen der Saison 2016/2017

Vllaznim Dautaj  35

Yannik Wex  15

Manuel Helmlinger  15

Alexander Kinsvater 10

Marcel Schumann  7

Sabri Abichou  3

Jens Maaß  3

Florian Unckrich  1

Philip Wesner  1

Eigentor  1

- 1 -- 6 -- 5 -

Landesliga-Ost 2016-2017



Volksbank
Alzey-Worms eG
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STADTHALLE ALZEYSTADTHALLE ALZEY
Vom gemütlichen tête á tête über Familienfeiern bis hin
zu großen Tanzveranstaltungen sind Sie mit der Stadthalle
an der richtigen Adresse.
Essen Sie á la carte, besprechen Sie bei einem Glas Rheinhessenwein mit uns,
Ihre Menüwünsche oder Ihr persönliches Buffet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!     STADTHALLE ALZEY 06731-2425
Inh.: U. Lawall

Feiern in Alzey

seit 1907 

Ober-Flörsheim
Hauptstraße 5

Alzey
Kurfürstenstraße

Alzey 
Kirchenplatz 3 

Albig 
Langgasse 92 

Qualität die man schmeckt - 

Für unsere Kunden nur vom Besten ! 

Deine Stadt – Dein Weingut

Wichtig und wegweisend ist außerdem, dass der Verein 

die wirtschaftlichen, insbesondere aber die � nanziellen 

Herausforderungen schultern kann. Aus diesem Grund 

wurden in den letzten Tagen und Wochen, unterstützt 

vom Förderverein, etliche Maßnahmen eingeleitet, die 

auch in dieser Hinsicht weiter helfen sollen.

Und nicht zuletzt erho� en sich die Vereinsverantwortli-

chen, dass die Akzeptanz der Mannschaft bei den Alzey-

ern und den an höherklassigem Fußball Interessierten 

zunehmen möge, damit die RWO-Heimspiele im Wart-

bergstadion nicht wie seither vor einer zumeist sehr 

überschaubaren Zuschauerkulisse statt� nden, sondern 

einen zahlenmäßig um einiges höheren Anklang � nden 

werden als zu Landesligazeiten!! 

Natürlich schließen sich auch der Verfasser dieser Zeilen 

sowie der gesamte Freunde-Vorstand den Glückwün-

schen für das Erringen der Meisterschaft an das erfolgre-

iche RWO-Team und das „Team hinter dem Team“ voller 

herzlicher Anerkennung an und wünschen für die bev-

orstehenden sportlichen Herausforderungen in der Ver-

bandsliga Südwest die Ergebnisse, die sich alle RWO’ler 

für die Zukunft erho� en.    

1984 bis 1986 in der B-Klasse Alzey (!) antreten musste. 

Doch seit der Gründung des Fördervereins „Freunde der 

RWO Alzey“ mit ihren Vorsitzenden Adolf Filter und an-

schließend Ernst Rößler ging es erfreulicher Weise auch 

sportlich wieder aufwärts: 1987 gelang der Aufstieg in 

die A-Klasse, 1988 in die Bezirksliga und 1989 als Tabel-

lensiebter in die (neu gescha� ene) Landesliga. In den 

Jahren 1993 bis 1996 spielte RWO in der Verbandsliga und 

scha� te sogar den Aufstieg in die Oberliga Südwest, was 

aber nur eine Spielzeit lang währte. 

Ab 1997 stellte sich wieder ein sportlicher (und � nan-

zieller!) Abwärtstrend ein, der zunächst in die Verband-

sliga, 2003 in die Landesliga und 2004 schließlich in die 

Bezirksliga mündete. In der Saison 2005/06 ging es mit 

RWO (und u.a. den Akteuren Alex Kinsvater, Michael 

Gauch oder Frank Reichert) wieder bergauf. Ab dieser 

Spielzeit etablierte man sich, ununterbrochen bis 2017, in 

der Landesliga Ost.

Und wie geht es nun weiter?         

Diese rhetorische Frage könnte nur ein fundiert ausgebil-

deter Hellseher beantworten. Doch die Faktenlage lässt 

erwarten, dass der Ausblick in die Zukunft / in die näch-

ste Spielzeit in jedem Fall positiv ausfallen sollte! – Eine 

wichtige Voraussetzung hierfür ist, dass es der sportli-

chen Leitung um Hans-Karl Schäfer und Johann Pauly, in 

Kooperation mit dem Trainergespann und dem Vorstand, 

gelungen ist, den bewährten Spielerstamm auch für die 

neue Spielzeit an den Verein zu binden. Das bedeutet, 

dass die Mannschaft in ihrer Zusammensetzung als gut 

eingespielt gelten kann, über ausreichend jüngere Aktive 

verfügt und es neuen Spielern sicherlich leichter fällt, sich 

in das vorhandene Mannschaftsgefüge zu integrieren.

www.rwo-alzey.de

„Freunde der RWO Alzey“
Mitteilungen und Informationen

unsere Mannschaft ist neuer 

Meister der Landesliga Ost – 

und das bereits seit dem 27. 

Spieltag!!

Wir alle können stolz auf das 

sein, was die Mannschaft und 

das Trainer-Team in dieser 

Saison geleistet haben. Doch 

eines ist auch klar: Erfolg hat 

immer viele Väter! Und so möchte ich auch allen sonstigen 

Unterstützern für ihr beispielhaftes Engagement danken. Vom 

generösen Sponsor bis zum anonymen Gönner, vom Betreu-

er bis zum Kassendienst, vom „Heisje-Team“ bis zu den Fans 

der „Eichbaum-Kurve“, vom Dauerkarteninhaber bis zum ge-

legentlichen Stadiongast: Gemeinsam haben wir es gescha� t 

und steigen nach 12 Jahren (!) ununterbrochener Landesli-

ga-Zugehörigkeit in die höchste Spielklasse des SWFV auf.

Nachdem wir den Erfolg spontan in Ingelheim  bzw. Alzey, 

mit der o�  ziellen Meisterschaftsfeier am vergangenen Frei-

tag und nach dem heutigen Heimspiel ausgiebig gefeiert ha-

ben, geht es für uns alle in die wohlverdiente Sommerpause, 

damit voraussichtlich am 9. Juli mit neuer Kraft und frischem 

Schwung die Vorbereitungen auf die neue Saison starten kön-

nen.

Auch auf anderen Feldern unseres Vereins haben wir uns eini-

ges vorgenommen. So soll der Jugendbereich noch intensiver 

ausgebaut werden. Nach derzeitigem Stand werden wir dann 

zwei A-Junioren-Teams und stark besetzte F- und G-Junio-

ren stellen können. Zudem soll die zweite Mannschaft in der 

B-Klasse verstärkt werden, für die das erklärte Ziel der Sprung 

in die A-Klasse darstellt. Ein erster Schritt in dieser Richtung 

bedeutet die Verp� ichtung von Marcel Beckmann als neuem 

Trainer dieser Truppe.

Liebe RWO-Anhänger,

in der am 12./13. August beginnenden neuen Spielzeit zählen 

wir natürlich einmal mehr auf EURE Unterstützung. Denn un-

seren Weg in der Verbandsliga wollen wir unbedingt mit euch 

gemeinsam bestreiten. Über weitere Termine werden wir so 

frühzeitig wie möglich informieren.

In diesem Sinne gilt auch heute: Gemeinsam scha� en wir es!!!

Ihr/Euer Ste� en Jung  

Was sich nach der Winterpause und dem Sieg im ersten Spiel 

2017 beim VfB Bodenheim nur leicht abzeichnete und womit 

zu diesem Zeitpunkt nur höchst optimistische „Insider“ ge-

rechnet hatten, ist inzwischen drei Spieltage vor Abschluss 

der aktuellen Saison Wirklichkeit geworden: Unsere Elf errang 

nach dem 4:0 Auswärtssieg bei der Spvgg. Ingelheim mit 

großem Vorsprung vor Wormatia Worms II die Meisterschaft 

und feiert nunmehr den hoch verdienten Aufstieg in die Ver-

bandsliga Südwest!!! 

Doch es war insgesamt ein mühsamer Weg – sowohl in der 

aktuellen Spielzeit, aber auch in der Entwicklung der ganzen 

Jahre zuvor, bis das große Ziel erreicht war. Sehr nachhaltig 

erinnern sich die RWO-Anhänger, wie häu� g die Mannschaft 

in der laufenden Runde die verletzungsbedingten, länger-

fristigen Ausfälle von Leistungsträgern innerhalb des Mann-

schaftsgefüges abfangen musste und das Trainerteam zu 

personellen Improvisationen und taktischen „Winkelzügen“ 

gezwungen war. Gerade diese Tatsache erklärt, warum, qua-

si als „Wermutstropfen“ im aktuellen „Kelch der Freude“, bis 

dato 3 Niederlagen, 5 Unentschieden und 40 Gegentore, aber 

immerhin 19 siege, 86 eigene Torerfolge und 62 Pluspunkte 

auf der „Habenseite“ (Stand: 30.4.17) zu verzeichnen waren. 

Also bleibt festzuhalten, dass Trainer Tino Häuser und sein 

Co-Trainer Manuel Helmlinger ganze Arbeit geleistet haben 

und auf ihren diesjährigen Erfolg mehr als stolz sein können!!!

Auch der sportlichen Leitung und der Vorstandschaft um 

den 1. Vorsitzenden Ste� en Jung dürfte nach der jahrelangen 

„Durststrecke“ eine riesige Last von den Schultern gefallen 

sein. Denn es hatte zwölf Jahre lang gedauert, bis nach dem 

2006 erfolgten Erreichen der Landesliga nunmehr der insges-

amt zweite Aufstieg in die Verbandsliga gefeiert werden kann. 

Überhaupt verlief in der Vereinsgeschichte das Abschneiden 

der ersten Mannschaft recht wechselhaft und nicht immer 

zum Frohlocken anregend. Dem erstmaligen Aufstieg in die 

Verbandsliga in der Saison 1992/93 gingen etliche Spielzeit-

en voraus, die man auch als „Wanderung durch ein Tal der 

Tränen“ bezeichnen kann. Denn den absoluten Tiefgang er-

lebte der Verein, als man 1979 bis 1983 und nochmals von 

Aufstieg in die Verbandsliga: ein langer, langer Weg!!
 von Fritz Leineweber

DANKE!
Wir danken all unseren Sponsoren,

Gönnern und Zuschauern
für ihre Unterstützung in der

abgelaufenen Runde.
Wir zählen auch in der neuen Runde

wieder hierauf!

Vormerken:
Saisonerö� nung mit Mannschaftsvorstellung

am Sonntag, 9.Juli 2017

Sehr verehrte Zuschauer, liebe RWO-Freunde,
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